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MelliMhlatt M Machel Mmg M. 140.
(1490) Nl. 3607.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Herrn Lorenz Bischa wird hiermit er-
innert, es sei demselben als Tabu-
largläubiger des Gutes Zirknahof der
hiesige Ädvocat Herr D r . Anton Ru-
dolph zur Empfangnahme des in der
Erecutionssache der priv. österr. Na-
tionalbank gegen Kar l von Buchwald
poto. 5250 f l . o. 8. o. ersiossenen
Unterbescheides vom 10. M a i 1873,
Z . 2565, als Curator bestellt worden.

Laibach, am 14. J u n i 1873.

(1436) Nr . 3288.

Firmaprotokollierung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurden am
3. J u n i 1873 in das Register für
Gesellschaftsfirmen eingetragen die
Firma der Actiengeseüschaft:

„Krainische Vaugesellschaft",
die Statuten dieser Gesellschaft mit
dem dieselben genehmigenden Er-
lasse der k. k. Landesregierung für
Kram vom 2. Apr i l 1 8 7 3 , Z.
2503, das Protokoll der constitute
renden Generalversammlung vom
10. M a i 1873, Not. Z . 337, die
sür die ersten vier Geschäftsjahre ge-
wählten Mitglieder des Verwaltungs-
rathes, Herren: D r . Ritter von Gutt-
mannsthal-Benvenuti, Johann Kos-
ler, Peter Kosler, Dr . Robert von
Schrey, Andreas Malitsch, D r . Adolf
Schaffer, Emerich C. Mayer, Josef
Krisper, Josef Lukmann, Ju l ius
Dörfel, Josef Gorup und Mar t in
Hoievar und die Zeichnung ihrer Un-
terschriften.

Diese Actiengesellschast hat ihren
Sitz in Laibach mit dem Rechte, Zweig-
niederlassungen im I n - und Auslande
gegen Erfüllung der gesetzlichen Be-
dingungen zu erreichen.

Gegenstand und Zweck derselben ist:
k) Die Erwerbung und Parzellierung

von Realitäten, Aufbau, Ber-
miethung, Verpachtung und Ver-
äußerung von nutzbringenden Ge-
bäuden ;

d) Bauführungen jeder Gattung und
Betrieb des Vaugeschäftes in jedem
Umfange;

o) Anlegung, Erwerb und Betrieb von
Bau-Werkstätten jeder Gattung
und Handel mit Baumaterialien;

ä) Uebernahme von Realitäten-Admi-
nistrationen und Vermittlung des
Realitätenverkehres; >

6) Erwerbung und Vermittlung von!
für die Thätigkeit der Gesellschaft
Werth habenden Privilegien und
Patenten.
Die Dauer der Gesellschaft ist

^ unbestimmt.
Das Grundkapital beträgt 3

Millionen Gulden, welches durch Aus-
! gäbe von 30000 Stück auf den I n -
, Haber lautenden Actien ü. 100 ft. ge-
bildet wird.

Die von der Gesellschaft ausgehen-
den Kundmachungen werden rechts-
wirksam in der amtlichen „Wiener
Zeitung" und in der amtlichen „Lai-
bacher Zeitung" Verlautbart.

Die Gesellschaftssirma wird nach
§ 3 der Statuten in der Weife gil-
tig gezeichnet, daß unter die von wem
immer geschriebenen oder mit einer
Stampiglie vorgedruckten Worte:
,^Krainische Baugesellschaft" collectiv
entweder zwei Mitglieder des Verwal-
tungsrathes oder ein Mitglied des
Verwaltungsrathes und ein mit der'
Procura versehener Beamte oder zwei ^
mit der Procura versehene Beamten,!
die letzteren aber mit dem Beisatze:
„por procuiA" ihre Namensfertigung ^
beisetzen.

Laibach, am 3. J u n i 1873.

(1483—1) Nr. 3742.

Concurs-Erössnung
des Adolf Tamsa. Besitzer einer
gemischten ALarenhaudlung in I I I .

Feistriz.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Adolf Samsa, Besitzer
einer gemischten Wareuhandlung in
Ill.-sseistriz, bewilligt, der k. k. Lan-
desgerichtsrath Herr Anton Rom6 zum
Concurscommissär und der Hof- und
Gerichtsadvocat Herr D r . E. H. Costa
zum einstweiligen Masseverwalter be-
stellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

7. J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscommissä'rs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masse einen Anspruch als Concurs-
Olä'ubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 5 . Augus t 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Eoncursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 3
vornlittags 9 Uhr vor dem Concurs-

' commissar angeordneten Liquidierungs-
! tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
I besiimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
, den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 19. J u n i 1873.

(1487—1) ^ Nr . 3188.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach als Concursbehörde der Anton
Schrey'schen Concursverhandlung wird,
hiemit bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen der Con-
cursmasseverwaltung die öffentliche,
nach Maßgabe des Efecutionsverfah-
rens zu vollziehende Feilbietung des
in die Eoncursmasse des Anton Schrey
gehörigen Realvermögens, darunter

1 . des im magistratlichen Grundbuche
von Laibach 8ud Mappe-Nr. 185,
Nct f . -Nr . 77 vorkommenden tir-
nauer Waldantheiles im erhobenen
Schätzwerthe per 881 fl. 60 kr. und

2. der im magistratlichcn Grundbuche
lwd Mappe-Nr. 15, 16 und 17
vorkommenden 3 krakauer Stadt-
waldantheile sammt darauf befind-
licher Schupfe und Getreideharfe
im erhobenen Schätzwerthe per
4010 f l . 60 kr.

bewilligt und feien zur Vornahme
der Feilbietung dieser beiden Reali-
täten die drei Feilbietungsternnne
und zwar auf den

14. J u l i ,
14. August und
15. September 1873,

jedesmal vormittags 9 Uhr im Oltt
Gleiniz (5onsc.-Nr. 6, nach Maßg^e
der Licitationsbedingnisse und des Ä ^
Hanges angeordnet worden, daß ^ ^
Realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über ^
Schätzungswerthe, bei der dritten Feil'
bietung aber allenfalls auch unter deM
Schätzwerthe an den Meistbietenden
werden hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse sow"
das Inventursprotokoll und die neue '̂
sten Grundbuchsertracte können W
dem Gerichtscommisfär k. k. Notar
Herrn D r . Bartelmä Suppanz ein-
gesehen werden.

Laibach, am 7. Jun i 1 8 7 3 ^ ^

"(1469-1) Nr. ?972.

Bekanntmachung.
Von dem l. k. stäbt. dtleg. Oezirls-

gerlchle Laibach wird bekannt ge'acht,
sei über dlt Klage des Simon Slapnlc«
«on Podgolovc gegen Jakob V°b"k ° ° "
Hraslje pw«8. 10. Februar 1870, Z - ^
und Ncassumierungsgesuch 1 " ^ ' I , ft
November 1872. Z. 19.704, I" lo.44^ , -
und 75 f l . dem bereits verstorbenen ^
klagten Jakob Vabnit von Hraslle ">?'
dessen unbekannten Ervcn Herr Dr. F " ^
Munda, Ndvocat in Vaibach, °lS c " " w r
ää aowm bestellt worden.

Dessen werden die unbelann cn Erven
zu dem Ende verständigt, daß st- a" "
all« selbst persönlich «ls^inen °der i.ttN

Sachwalter bestellen oder a " dem v

NF
" " « " ,°"st'd., d°!.°. «e,irl««mch. L»><
bach, am 24. Ma i 1873.
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Auf der Herrschaft L u ž n i c a , Post Berdovec, Eisenbahnstation Z a '
presič, Kroatien, sind t

mehrere tausend Eimer j
i alter und neuer Weine i
\ in grösseren und kleinereu Partien abzugeben. I1 JoL Nep. IvanS.8,

(1362—6) . Verwalter. |

Moll's Seidlitz-Pulver.
^V|L Diese Pul»er behaupten durch ibro auBBerordontliche, in den mannigfaltigsten F&llen

^^erprofcte Wirksamkeit unter sSiumtliclion bisher bekannton HanRarzneien unbestritten den ersten
Jtang; wie dnnn ri«lo Tansondo UDH allen Theilen des grossen Kaiserreiche* uns Torliegende

DankBagnnKrtdchrciben die detaillirtnn Niicliweinungon darbieten, daa* dieHclben bei habitueller Vor-
•topfnng Unvordaul iohkeit und Sodbrennen, ferner bei Krämpfen, BMeronbrankhoJten,
Nerven le iden, Herzklopfon, n e r v ö s e n Kopfsohmerzen, B lutoonges t ionon, glohtartf&on
Olloderaffeotioiion, endlich bei Anlag« zur H y s t e r i e , Hypochondrie, audaaerndom Breoh-
te lz n. R. w. niit dem boston Erfolg angewendet wurden und die nachhaltigsten Hcilrexuliate. lieferten.

Preis einer Originalscliachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

CranzbranEitwein & Salz.
J L Der zuverlaHsigate Scliistnrzt zur Hilfo dor leidenden Menschheit bei allen inneren und

iuHKeren Entzündungen, gegen die meinten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
nrnl Zahnschmerz, alte Schaden und ofTeue Wunden, Krebsgebaden, Brand, entzündete Augen,

Lähmungen u»d Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W. s

| | or seh - Leberthran - Oel.
^^J Die rointde und wirkmwnHte Sorie Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, niebt zu rerwech-

seln mit dem künstlich gereinigten Lcberthran-Oel.
Da» echto DorBch-Leboithran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brust- und

Lungenkrankhelten, Skropholu und Rhaohlt is . EH heilt die veraltetsten Gloht- und rheuma-
t i schen Leiden, Rowie chronlsoho Hantaussohlägre.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
I V i o t l o r l o f i f o n : in Luibach bei Herrn W i l h e l m IVlayr, Apotheker „zum

goldenen Hirsr.lien."
Albona: E. Millovoi, Apoth. (jörz: A. Soppenhofer. [Marburg: F. Kolletnig.
Cilli: Karl Krispcr. ' HaidonscLult: M. Guglielmo, Nouinnrktl: C. Mnlly.

„ Fr. RniiRchcr, Apoth. Apoll». Kuduliswurth: J. Uergmann.
•'«Male: A. Hortoluzzi. Khlguni'iirl iCClcmenLsrliitseh. Yillncli: Math. Fürst.
Hormons: K.Codolino, Apoth. Krainburg': Sei). Sohaunigg, Ap. „ J. K. Plesnitzer.
G«rx: A. Fnm/.oni. Lussin piccolo: Pietro Or- Wippilth: Anton Deperis.

„ C. Zaiictti. landos. (1140—7)

(Iii93-3) Nr. 2937.

Neuerliche Tagschung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdclSbcrg

wird bclannt gemacht, daß zur Bolnal)mc
der in der Efecutionssache der l. t. Fi»
lianz^Procuratur uoin. h, NcrarS gegen
Franz Hantel von Belslo Nr. 10 mit
dem Bescheide vom 18. Ollober 1869,
Nr. 7309, auf den 5. April 1870 an-
geordnet gewesenen und sohin Metten
drillen executiven Feilbietung der dem
Execnten Franz Aanlcl von Gclslo gc»
hörigen Realität Urb.-Nr. 93 aä Lucgg
Mo. 67 si. 59 lr. o. 8. o. die neuerliche
Tagsatzung auf den

11. Juli l. I.
ftiih 10 Uhr hicrgerichls angeordnet wor»
den ist.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
20. April 1873.

(1442—3) ^>il. 1534.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Kiltai

wird hiemit bekannt gemacht:
lis sei über Ansuchen deS Johann

Grabner von Podlipouca gegen Johann
Hcrv vulgo Slerbinc von Perhouc wegen
schuldiger 285 fl. ö. W. o. 3. o. in die efec.
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche 26 Gallenberg
uud Urb.-Nr. 9 im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrlhc von 1818 fl. 0. W. ge-l
^llligt und zur Vornahme derselben die
drei FeilbictungS-Tagsatzungen auf den

8. J u l i ,
8. August und
9. September 1873,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
b«r Gerichtslanzlci, mit dem Anhange bc-
îlnmt worden, daß die feilzubietende Rca-

^lat nur bei der letzten Fcilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist«
"elenden hintangegcben werden wild.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
°uchseftract und die ̂ icitationSbedingnisfe

n̂ncn bei diesem Gerichte in den gewühn-
Uchen Umtsstunden eingesehen werden.
H, K. l. Bezirksgericht Littai, am 4ten
^lpril 1873.

(1479-2) Nr. 2648.

Neassumienmst dritter
erecutiver Feilbirtmlg.

I n der Ofecliliol,ssachc dtr Frau ^0-
sefine Dcu durch Dr. Dcu in Ädclsbcrg
gegen Franz Bucar von ilandia M o .
840 st. c. 8. e. wird die mit dem Be-
scheide vom 18. Dezember ,1871, Z. 10206,
sisticrte drille cxcc. Feilbictung der i)ieali°
tät Urb..Nr. 1i57 ^ «apitelhcrrschaft
Nudolfswcrth im gerichllich erhobenen
Werthe von 6500 ft. auf den

3 0. J u n i l. I.-
vormittags von 11 bis 12 Uhr hinge»
richls reassumiert.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth. am 26. März 1873.

(1409-3) ^ Nr. 1301.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Joria

wird ljicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Maria

Brus von Unttridria gegen Patriz Gaugel
von Idria wegen auS dem Vergleiche vom
28. Oktober 1872, Z. 3229, schuldiger
300 si. C. M. 0. ». 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grunbbuchc der Herrschaft
Idria 8ud Urb.'Nr. 374 vorkommenden
Realität ini gerichtlich erhobenen Schä-
hungSwcrlhe von 1000 st. ö. W. gcwiUigt
und zur Vornahme derselben die cxeculivcn
Feilbietungstagsatzungen auf den

12. J u l i ,
auf den

12. August
und auf den

12. September 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr hiergcrichtS,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Frilbictung auch unter dem Schä«
tzungswcnhe an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die LicitalionSbedingnisfc
können bei dlcscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Alutsstunden cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Idria, °m 21tcn
Mal 1873.

Weltansstellnngs unfl Reise Literatur, f
Yorrütbig und zu beziehen dureb ^ P

Ig^n. v. Kleinmayr A F. Bamberg9N JL
BucbJjaudlung in Laibacb. H

Scbaubach, die deutschen Alpen, 5 Bde., I. fl. 340, II. und III. & fl. 280, M
IV. und V. t fl. 2-30. •

Germonik, der Kurort Veldes, fl. 1. j
Baedecker, Oesterreich-Ungarn, geb. fl. 2-30. J
B a e d e c k e r , Ober-Italien, geb. fl. J34O. H
Gerold's illustr. Fremdenführer von Wien, fl. T80. ^m
Weltausstellungs-Wegweiser mit Plan, W) kr. B

I Neuffer, Führer vou Wien und Umgebung, G0 kr. H
' Führer durch die Strassen und Glissen Wiens, 20 kr. ^

Gerold's Situationsplan der Weltausstellung, schwarz '\0 kr., coloriert (>0 kr. B
I Wiener Baedeker, von Bucher & WeisR, mit Stadt- und Ausstellungsplan, H
I «; Theater]iliinen und Holzschnitten, geb. fl. TBO kr. ^

Schumann, Wcltausstellungbi'ührer, HO kr. B
I W i e n im W « l t a u s s t e l l u n g s j a h r e 1873, 13 Blätter in Oeliarbeudruck, nach •
I Alt. plct ii. a<;, mit Album fl. 34. ^

Förster's ; .Itmch für Italien, geb., 2 Bde., ä fl. 4.10. •
| B a e d e k e r , Südbaicrn, Tirol, Salzburg, Steiermark, geb. fl. 230. •
I Die Adelsberger Grotte, mit Plan der Grotte, 50 kr. ^

Prohaska's Eiseubahnkarte von Oesterreich-Ungarn, fl. 1. B
I Meuestcr Plan von Wien, 25 kr. H
I Gettinger, W«st- und Südbahn, Ausflüge und Wanderungen, fl. 140. ^

F o e r s t e r , Frcindenlührer VOH Wien, fl. 1. I
t Sh 'aha lm, Fnimdeuführer von Wi(;n und Ausstellung, 90 kr. •
I Illustrirte Wiener Weltausstellungs-Gallerie, Preis per Band a 24 Num- ^

mein fl. 2, einzelne Nummern 10 kr. I

I Lechner's VogelKchau])lan von Wien, 70 kr. •

Prohaska's neuester Frcnideiilührer von Wien und der Weltausstellung, cart. ^
11. 1, geb. ii. 150. mit Planen und Karten. |

• neuester Plan von Wien und der Ausstellung nebst Karte für Ausflüge, •
I cart. r>() kr., geb. 7f> kr. M

—•• — SituatioiiBjiluu der Weltausstellung, schwarz 20 kr., color. 30 kr. I
Der w i e n e r Dialekt, Lexikon der wifcner Volkssprache von Dr. Hügel, fl. T80. •

^ Grün, Wien und seine Kunstschätzc, Führer durch Galerien, Museen etc., fl. T50. M
Waiden, wiener Studien, fl. .HO. J

I Frischauf, Gebirgslührer durch Steiermark, Kärnten, Krain etc., fl. 120. •

Dr. Winkler, technischer Führer durch Wien. Mit vielen Holzschnitten, m
Pläi'.en etc., fl. 3G0. I

I Officieller P l a n der Weltaasstel lung, schwarz broch. 30 kr., geb. 72 kr., •
culoriert broch. (ü) kr., geb.'.«) kr. I

Meyer 's Keiscbuch vou Wien sowie durch Oesterreich-Ungarn, mit Karten, |
, Plänen, Grundrissen, 26 Ansichten in Stahlstich und Holzschnitt, geb. g
| fl. 3'20. |

Stets vorräthig Hand- und Eisenbahnkarten aller Theile Deutschlands und I
I Oesterreichs sowie aller Länder Europas und der Welt, in Kupferstieb J
I und Farbendruck in Carton, bearbeitet von [Kiepert, Gracf, "WeilunO. I

Preis ä i)0 kr. I
• Neueste Post- und Eisenbahn-Fahrpläne. g
i 2W~ Photographische Ansichten ^ H
I der Städte Steiermarks, Kärnteus und Krams, ebenso die einzelnen hervor-
I ragendsten Punkte der schönsten und lohnendsten Gcbirgspartien. I
• Pre i s : Quart-Format fi. 1 und in "Visitkarten 2 0 kr. '

( 1 4 1 0 - 3 ) ^ r . 1380.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bczirlsgcrillllc ^illtai wird
bekannt gemacht:

<ös sci über Ansuchen des Anton GroS-
,nil von Grcsie die exec. Feilbictung der
dem Mathias Nome von Malwcrch gehö-
rigen, gerichtlich auf 2041 st. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich Lud
Urb..Nr. 203 und 203/2 vorkommenden
Realität wegen schuldiger 200 st. e. 8. e.
bewilligt und tziezu drei FcilbictungSlag-
satzungen, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und He dritte auf den

15. September 1873,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichlslalizlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealttal
bei der ersten und zweilcn Feilbietung nur
um oder über dem Schätzunguwcrth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicilalionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu hnndcn!
der kicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolotoll und der
Grundbuchscftract lonnen in der diesge-
richtlichcn Registratur cingcschen weldm.

K. l. Bezirksgericht M a i , am 30ten
Mürz 1873. ^

(1182—3)^ Nr. 1571.

Grinnerung
an Michael Occpcl und dcsseu Rechts-

Nachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte zu Stein

wird dem Michael Ocepel und dessen
llllfälligcn Rechtsnachfolgern unbela'mtcn
Daseins und Aufenthaltes hiemit erinnert:

<ös habe Andreas Svetlin von Pod-
borst wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschencillarung der Förde-

, rlmg aus dcm zu glnislen dee Michael
Ocepcl auf der zu Podborst HS.«Nr. 5
gelegenen, im Grundduchc der Herrfchaft

, Commenda «ud Urb.-Nr. 208 alt, 325
! neu vorlomnienden Realität seit 559. Juli

1817 inlabulierten w. Ü. Vergleiche vom
21. Mürz 1817 per 120 st. (5. M . «. «. 0.
8ul> r.lä6«. 0. April l. I ., Z. 1571, ein«

^ gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

30. Juli l. I.
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange beS
§ 29 a. G. O. Hiergerichts angeordnet
und den Geklagten Herr Anton Hafner
von Stein als our^toi- üä kctum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß /ie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machrn haben, widrigen« dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 8ten
April 1873.

(1376-3) Nr. 1018.

! Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idria wird

kundgemacht, daß zur Vornahme der in der
Erecutionofache der l. l. Finanzprocuratur
N06. des hohen AerarS gegen Johann und
Maria ^cSlovic von Godontsch mit dem
Bescheide vom 1. Dezember 1872, Z.
3480, auf den 29. Jänner 1873, ange-
ordnet gewesenen und sohin sistierten drit-
ten exec. Feilbietung der den Ercculen
gehtkigln Realität Urd.'Nr. 260 und 201
.iä Herrschaft Loltsch pcw. 2l5 fl. 25 kr.
c. «. 0. die neuerliche Tagsatzung auf den

1 1. Juli l. I.
vormittags 10 Uhr Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet wmden ist.

K. l. BezilSgericht Ibrla, am Iten
Mai 1873.
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! " Unterzeichnete, geborne ssranzüsin, D
is geschickte Viodistin, empfiehlt sich ge 'gj
j j neigten Aufträgen im Modefache. A
i i u»d crlkcill Lectioueu undEonver 3i
! ! satisnsstunden in ihrer Mutler- A
z -j spräche in und außer dcm Hause. »-

il<i4w.,) lVlario pioart, !!'
I Alter Marlt Nr. 23, 3. Etsck. ^

Gegen Hochwaffer.
Ieuen Herren Wasscrradbesitzcrn. die bei Hoch-

wasser und bei kleinem Wasserstande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten lüuneu, erlaube ich mir
ergebeust anzuzeigen, daß ich dlesem Uebelstande
gründlich mid gänzlich abhelfen kann und ihnen
auf Grund m?incr anzubringenden Vorrichtung
jede Garantie biete, um in der Folge bei jedem
idem größten, mittlere» als auch tlcmsten) Wasser-
stände obne Anstünde mit gleichen Effecten arbei-
ten zu tonnen. Achtungsvollst

(1083—10) ? . v . H l u l o d ,
I»g«n<cuiu. Maschineneauerin Vaibail, Neunmal« Nr. 171.

gf In St. Marciii : j "
l>ci Laibaeh

ist das

Gasthaus Nr. 21
vis-a-vis der Pfarrkirche sogleich aus freier
Hand zu voriiaclit«'ii. (1489—1)

Näheres beim Hauseigenthümer daselbst.

Ginladung.
NuSgezcichncter Kafsce mit bestem Obers,

feinste Ehocolade, anslicsuchtcstc Liqueure, ilber»
Haupt alle in da« Fach der Kaffcewirthschaft ein-
schlägigfn Geträule und Erfrischungen in vorziig-
lichster Qualität, so wie alle Arten Gefrorne« zu
den billigsten Preisen bei promptester Bedienung im

Cafilw'Kasscehansc inLmbach
nächst bcr Sternallee. Zum zahlreichen Besuch
ladet ergcbenst ein

(420-2) z i^^Klll,

Eafölier.

mit Gartcu iii S t . i lSar t in au der
Save nächst Laibach mit reizender Fern-
sicht sogleich zu vermiethen. Auskunft
ertheilt das A n i i o n c o i a - U u r e a u in
Laibach, Hauptplatz 313. (1494)

Cärl~'EiSOTt
Galanterie - Buchbinder in Laibach,
empfahlt sich zur güschmackvollm Anfertigung
von Sammt- und Ledergalanleriewaren nach
dtr nemstku Aa^ou, so wie auch von Prachtein-
bänden. Aieli^r: Deutscher Platz 3K. 2U3.
3. Etock. '.1414-3)

Lei loses l<llsin80s edeu auxeiüNFt:

Ein Assortiment

in allen (ilö^äeQ V0I1 30 k l . diä ü. 1 20-
D^ßloiedeu 2.U3 <8<.'ilie lür Oameu

uuä Lerren ein ?üar ü. 1 90.

Natürliches

Mineral-Wasser,
frisch von heuriger Füllung, stets zu

haben in der Spezerci-, Material-,

Färb-, Wein-, Samen- und Delica-

tessen-Handlung des (1280-6)

Theatergasse Nr. 18.

Zu kommendem Michaeli sucht eine
stabile, sehr ruhige Partei eine Wohnung
mit 3 hübschen freundlichen Zimmern
nebst Zugehvr. (142l—3)

Anträge erbittet man im Zeilungs«
Comptoir.

in Wien ü 2 bis IN fl. per Tag für Vesucher
der WeltaussteUung bestellt da« ^ « « » n »
««»»»us«»»« m Lllibach, Hauptplatz 3l8.

^ ^ (811-12)^

VarrMbiß uu<1 2U de îeiieu äurcd
Ixn. v lilotnmaxr K llun»b«rss'«i Luck-

pH« ,n etn««» Hanse ^« i«»^ <lb<s

» « , , I>a««>»», «in«- H » « «l«» il^a«»««^"

l ^ e s u . 0a«<l«««»t«n «b«- H2,0i>0 ^»-<»l«i,

2. «I. H2IH2HI1
,^ur goldenen Nnaste"

Vaibach, hauptpla«.
empfiehlt sein slet« mit dcm Neuesten gut sor-
tierte« Lager von: 8e<llen> H, Wall-Lrepln. 8»l-
lon«, llull»t«n, Nslilinye, Zangen, ^a l l - , 8«l-
«lvn und pell-fslln««», fchwarz und färbig Nep«,
^tl»8, fioble8»« und Izffet»», schwär, und fär.
big Seiden- und Naumwoll-Zammte, Woll- und
Seiden-plÜ8Lll, schwarz und färbig fllnlile88v,
slll l l«, ^ U « , Moir^e- uud Samml-Liincler,
schwarz, weiß und färbig Baumwoll-, Zwirn-,
Snden- und Woll?8plt«n, weiß und schwarz,
qlatt und fa^miniert Seiden-Iüll, '/. und '/,
Nlondssrund für 8r»ut»vnl«les, llaie, srau ssou,
ttut»0l«l«l«!', °sül!' »Nssl»!», L2tl8tülll ls, üilNUl,
Ls«lie-l.l88e, geschlungene und cicsticktc I^uul-,
N»tl«t' und l.elnVN'8trelsen, «lau88elln, N^nlm.
tln, ^ermelsuttes und futtesleinvn, 8»s8lnet,
perLall, Vornana- uud 8olil2fsoe!i > llu28ten,
weiße Vas»,«nn.»2ltes, Mobcl-lilienlllen fs«n8en
und llrspin, VVagenbosten, Leinen- uud Percail-
Liinller, Xnöpfs jeder Art, 8ellle, I^li-n, «a-
«leln ic. tc. (11—53)

V M " Vestellunaen uach Auswärts wer-
den postwendend expediert und Gegenstände, die
nicht am Lag-r, bereitwilligst besorgt. "MW

Ein Haus,
m einem Marktorte I ^ i ^ i « »

nächst der Bahnstation Steinbrück ge-

legen, zum Betriebe des Wirths- und

Väckereigeschäftes geeignet, wird billig

verkauft. Auskunft ertheilt das A m

noucen B u r e a u in La ibach ,

Haufttplatz 313. (1422-3)

G i n schönes, elegantes, m i t

al lem E o m f o r t neuerbaUtes

Haus
auf der

Polamvorstadt Nr. 72
nebst einem großen schönen Blumen-,

Obst- und Gemüsegarten wird aus

freier Hand verkauft. (1457—2)

Auskunft wird daselbst ertheilt

^ Eine schiine Nchtzung Z
mit

Mahlmiihlc und Ärettclsiige, 33 Joch gut kultivierten Grundstücleu
(Garten, Acker, Wiese uud Wald)

und im besten Bauzustand« bcfiodlichen

Wohn- und MiUchastsgebäuden,
eine Stunde von l!aibach an einer frequentcn Straße gelegen, wird aus freier Hand verlauft.
Näht«« im Ieitung«-<5omptoir. (1482)

Kleizermacher-Association
iu Laibach.

Wir beehren uns dcm geehrten p. t, Publicum sowie deu geehrten
herreu Kunden hiemit die ergebenste Anzeige zu mcichc», daß uuser bisheriger
Gcschästssührcr Herr Frau; Sa r l aus unftrcm Geschäfte getreten ist und daß
wir Herrn ^ . « ^ o i k NL<,R-üo1 als Geschäftsführer und Vertreter uusrrer
Firma gewählt habm.

Wir erlaube»^ uns dem geehrten p. t. Publicum diesen Wechsel mit der
Versicherung belannt zu geben, dosj wir auch fernerhin alle geneigten Nuströge
prompt, solid und zu den billigsten Preisen ausführen weiden.

Hochachtungsvoll

<.<°e-3> die Mitglieder
der Kleidermacher-Affoeiation.

Sparlasie-Kundmachnng.
Wegen des für das I. Semester 1873 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom K. bis inclusive »H. I n l i »»?» M
weder Iahlungen angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das ^^^

am 27. Juni, 1., 3., 8., K«. und R3. Jul i R^?s
für das Publicum geschlossen. ( 1 4 3 1 ^

Laibach, 11. Juni 1873.

Krainische Sparkasse.

! F i l e ier SteiermflrMschen Escomptebanlc
I in Laibach.
' Öie gefertigte Anstalt übernimmt

| vom 1. Juli 1S73 an
bis auf weitoros Gelder znr Verzinsung unter folgenden Bedingunge11:

' a) Im Giro-Conto gegen Einlags- und Cheques-Büchel,
| wo joder beliebige Betrag von 11. 5.— aufwärts oingolegt und behoben

werden kann,

| und zwar: big zum Betrage von II. 3OOO
| mit 5 % ohne Kündigung,
I m i t S1^ °|o gegen lötägige Kündigung

in beliebigen Betrügen;
I mit 6°|0 gegen 90tägige Kündigung
| in beliebigen Botriigon.
| b) Gegen Kasse-Scheine,

auf Namen oder Ueberbringer lautend,

i mit 4̂ 2 °lo °hne Kündigung,
| mit 5\ °|0 gegen 30tägige Kündigung.
j Die Einlagen im Giro-Conto gegen Büchel unddie im• Ümtorf

I befindlichen Kasse- Scheino geniessen vom 1. Juli l g 7 i J a u

| Verzinsung. • T 'h li

Filiale to Steiermärtischen Escomptebant i w m

Druck mlv «tr l l», v in I z n « , v. » l t i n m a y r » ß t d o r Vumberg .


